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Antragsteller*in: Jan Schmid (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg)

Änderungsantrag zu D-04

Von Zeile 161 bis 169:
sein, wenn wir bündnisfähig sind, so wie es in unserer Partei schon im Namen angelegt
ist. Wir vertrauen auf das Engagement und die Ideen der Vielen und die Stärke unserer
gemeinsamen demokratischen Institutionen. So, wie wir innerhalb der Partei zur
Verbindung bereit sind und das Bündnis mit unterschiedlichen gesellschaftlichen
Akteuren suchen, so sind wir auch zu (Regierungs-)Bündnissen mit allen
gesellschaftlichen Gruppen im Land, der Zivilgesellschaft und mit den anderen
demokratischen Parteien bereit, um gemeinsame Kraft für unser Land und seine
Freiheit aufzunehmen, um es voranzubringen. Mit diesem Selbstverständnis gehen wir
in den jetzt bevorstehenden, kurzen Wahlkampf.

Wir haben in dieser Legislaturperiode viel Vertrauen verspielt. Wir werden auf unsere
Verbündeten

-

in den Asyl- und Menschenrechtsorganisationen

- in den Organisationen, die sich gegen Rassismus, gegen Antisemitismus, gegen
Antiziganismus und gegen jede andere Form der gruppenbezogenen
Menschenfeindlichkeit einsetzen

- in den Sozialverbänden und Gewerkschaften

- in der Klima- und Umweltbewegung auf der Straße

- in der Tierschutzbewegung

- in den Organisationen, die sich für Menschen mit Behinderungen einsetzen

- in den Frauenrechtsorganisationen

- in queeren Organisationen

- sowie auf progressive Jugendverbände

zugehen und uns intensiv mit ihrem Feedback und ihren Forderungen an uns
auseinandersetzen, um uns dieses Vertrauen wieder zu erkämpfen.

Wir vertrauen auf das Engagement und die Ideen der Vielen und die Stärke unserer
gemeinsamen demokratischen Institutionen. So, wie wir innerhalb der Partei zur
Verbindung bereit sind und das Bündnis mit unterschiedlichen gesellschaftlichen
Akteuren suchen, so sind wir auch zu (Regierungs-)Bündnissen mit allen
gesellschaftlichen Gruppen im Land, der Zivilgesellschaft und mit den anderen
demokratischen Parteien bereit, um gemeinsame Kraft für unser Land und seine
Freiheit aufzunehmen, um es voranzubringen. Mit diesem Selbstverständnis gehen wir
in den jetzt bevorstehenden, kurzen Wahlkampf.
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Begründung

Ich denke es ist wichtig konkret zu benennen, wer unsere Verbündeten sind und wer
sich von uns angesprochen fühlen soll. Die Aufzählung ist sicherlich nicht erschöpfend,
für weitere Vorschläge bin ich während der Verhandlungen offen.

weitere Antragsteller*innen

Jonathan Philip Aus (KV Berlin-Neukölln); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Ocean
Renner (KV Nordfriesland); Oliver Groth (KV Regensburg-Stadt); Elias Leikeb (KV
Bamberg-Stadt); Christoph Lorenz (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Martin Schulze (KV
Greiz); Johannes Rückerl (KV Regensburg-Stadt); Lars Klaus Aßhauer (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Isabella Emilia Sophia Mc Nicol (KV Wetterau); Anja Abate
(KV Berlin-Kreisfrei); Peter Kallusek (KV Südliche Weinstraße); Thomas Reimeier (KV
Lippe); Klemens Griesehop (KV Berlin-Pankow); Petra Lippegaus (KV Paderborn);
Christian Masser (KV Südliche Weinstraße); Simon Gast (KV Osnabrück-Land); Tariq
Kandil (KV Berlin-Reinickendorf); Sabine Hebbelmann (KV Odenwald-Kraichgau); sowie
38 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden
können.
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